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Dichtheitsprüfung von groß- und kleinvolumigen Behältern im Produktionsprozess 

In der Verpackungsindustrie werden Kunststoffbehälter für die Lagerung und für den Transport von 

flüssigen Medien verwendet. Hierzu gehören Flaschen, Kanister, Drums und IBCs (Intermediate Bulk 

Container), die einen großen Volumenbereich von ca. 0,5 l bis 1.200 l abdecken. Diese müssen 

idealerweise im Takt des Produktionsprozesses auf Dichtheit geprüft werden. Aufgrund der guten 

Verfügbarkeit wird hierzu häufig das Prüfmedium Druckluft eingesetzt.  

 

Eine Vielzahl großvolumiger Behälter muss auf Dichtheit geprüft werden.  

Hierbei gibt es diverse Herausforderungen: So dehnen sich die Behälter bei der 

Druckbeaufschlagung nicht unerheblich aus. Die Befüllung großvolumiger Produkte auf den 

Prüfdruck bedarf spezieller Lösungen, damit der Füllvorgang nicht zu lange dauert. Zudem kann 

der Prüfprozess aufgrund von Temperatureffekten durch das vorgelagerte Blasformverfahren 

beeinflusst werden. 

Das Dichtheitsprüfgerät CETATEST 715 LV (Large Volumen) wurde speziell für die 

Verpackungsindustrie entwickelt und erfolgreich in den Markt eingeführt. 
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Nach dem Startimpuls der Anlagensteuerung wird der komplette Prüfablauf über das Prüfgerät 

gesteuert. Die Option Turbo-Füllen ermöglicht die schnelle und automatische Befüllung auf den 

geforderten Prüfdruck. Integrierte Schutzschaltungen schützen das Prüfteil und die geräteinterne 

Sensorik. Zum Erreichen eines stabilen Messzustandes muss das Ausdehnungsverhalten begrenzt 

werden. So werden IBCs in der Transportgitterbox geprüft und zusätzliche Niederhalter eingesetzt. 

Durch die Umschaltung auf entsprechend parametrierte Prüfprogramme können 

Temperatureffekte erfolgreich kompensiert werden. Hierzu wird im Prüfstand die Temperatur des 

Prüfteils gemessen und das passende Prüfprogramm gewählt. 

Die Prüfdrücke liegen in der Größenordnung von ca. 25 mbar bis 160 mbar (abhängig vom 

Produkt). Mit dem CETATEST 715 LV gelingt die Dichtheitsprüfung eines 1.000 l IBC in einer 

Gesamtprüfzeit von unter 30 s, wobei eine gute Trennung und Wiederholbarkeit erreicht wird. In 

Abhängigkeit vom Prüfteilvolumen lassen sich Löcher mit 0,07 mm bis 1 mm Größe prozesssicher 

nachweisen. 

Durch eine Vielzahl von verfügbaren Industrieschnittstellen ist das Prüfgerät auf Industrie 4.0 

Anforderungen vorbereitet. Die Übertragung der Messwerte an das Leitsystem ermöglicht die 

Rückverfolgbarkeit und die Auswertung der Produktionsgüte. 

Das CETATEST 715 LV wird standardmäßig mit einem international anerkannten Kalibrierschein 

(konform zur DIN EN ISO/IEC 17025) und 3 Jahren Gewährleistung ausgeliefert. 

 

CETA stellt auf der Messe Control 2020 vom 05. - 08. Mai 2020 in Stuttgart aus  

(Halle 7, Stand 7207) 
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CETA Testsysteme GmbH 

Lösungspartner für industrielle Dichtheits- und Durchflussprüfungen 

Die CETA Testsysteme GmbH, mit Sitz in Hilden bei Düsseldorf, wurde 1988 gegründet und ist seit 

mehr als 30 Jahren als Hersteller physikalischer Messgeräte tätig, die bei Dichtheitsprüfungen und 

Durchflussmessungen eingesetzt werden. Als Prüfmedien werden Druckluft und Wasserstoff 

verwendet. Diese Prüfverfahren zeichnen sich dadurch aus, dass sie sich prozesssicher in die 

Produktionslinie integrieren lassen.  

Die Prüfgeräte („Made in Germany“) sind Eigenentwicklungen, und die Komponenten und 

Zubehörteile (z. B. Kalibriernormale) werden von CETA hergestellt. Damit wird den hohen 

Anforderungen an die Qualität der verwendeten internen Module Rechnung getragen. Durch ein 

umfassendes Prüfgeräteangebot lässt sich fast für jede Prüfaufgabe die richtige Lösung finden.  

Ebenfalls werden halbautomatische Prüfstände angeboten. Die Messgeräte werden kundenseitig 

zur Qualitätssicherung, Qualitätskontrolle und Produktionsabsicherung eingesetzt. Die Kunden 

stammen hauptsächlich aus den Branchen Automobilindustrie, Medizintechnik, Heizungs- und 

Klimaindustrie, Armaturen- und Haushaltsgeräteindustrie, Verpackungsindustrie sowie E-Mobility. 

Das Unternehmen ist nach DIN ISO 9001 zertifiziert und hat im Jahr 2002 den Qualitätspreis NRW 

in der Sparte Industrie gewonnen. Das Kalibrierlabor wurde 2004 durch den Deutschen 

Kalibrierdienst (DKD) und 2014 durch die Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS) - als Nachfolger 

des DKD - als DAkkS-Kalibrierlaboratorium akkreditiert. Die DAkkS-Kalibrierung (konform zur Norm 

DIN EN ISO/IEC 17025) entspricht den Anforderungen der in der Automobilindustrie gültigen Norm 

IATF 16949.  

CETA Testsysteme GmbH ist der erste deutsche Hersteller von Dichtheitsprüfgeräten, der seine 

Prüfgeräte seit 2004 standardmäßig mit DKD- bzw. DAkkS-Kalibrierschein ausliefert. Seit 2012 wird 

CETA durchgängig eine sehr gute Bonität bescheinigt. 

Zum umfangreichen Dienstleistungsangebot gehören u. a. Beratung, Machbarkeitsuntersuchungen, 

Inbetriebnahmen, Schulungen, Wartungen und Kalibrierungen. 
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Mit Kooperationspartnern in den Ländern China, Indien, Indonesien, Korea, Mexiko, Polen, Portugal, 

Singapur, Thailand, Tschechien, Türkei und Ungarn sowie mehreren Tausend weltweit eingesetzten 

Prüfgeräten präsentiert sich die CETA Testsysteme GmbH als kompetenter Lösungspartner für die 

industrielle Dichtheits- und Durchflussprüfung.  

 

Über CETA:  

Weiterführende Informationen unter  

www.cetatest.com 

 

CETA Testsysteme GmbH, Marie-Curie-Straße 35-37, 40721 Hilden 

Telefon: +49 2103 2471-0, Telefax: +49 2103 2471-71 

E-Mail: info@cetatest.com 

 

Pressekontakt:  

Dr. Joachim Lapsien, Tel.: +49 (0) 2103 / 2471-19 

joachim.lapsien@cetatest.com  
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